
 

 

� 

 
 
 

D u r c h s c h r i f t 
 
 
 
Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.09.2011, OBR/0515/2011 
 
 
Sehr geehrter Herr Euler, 
 
der Ortsbeirat hat in seiner 4. Sitzung am 15.11.2011 folgenden Antrag beschlossen: 
 
„Der Ortsbeirat bittet den Magistrat zu prüfen, inwieweit an öffentlichen Gebäuden der 
Stadt Gießen (Grundschulgebäude, Kindergarten) oder seiner Gesellschaften (Mehrzweck-
halle, Wohnbausiedlung „Aubach“) Photovoltaikanlagen installiert werden können.“ 
 
Beiliegende Stellungnahme des Hochbauamtes übersende ich Ihnen m. d. B. um Kenntnis-
nahme.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
i. A. 
 
gez. 
 
Braungart  
 
 
 
 
2. D / Ortsbeiratsmitglieder, Stadtverordnete, Herrn Stadtrat Sahmland, Frau Bürgermeisterin  
     Weigel-Greilich z. K. 

 
Herrn Ortsvorsteher 
Thomas Euler 
Triebstraße 13 
 
35398 Gießen-Allendorf 
 
 

Berliner Platz 1 
35390 Gießen 
 
Auskunft erteilt: Kerstin Braungart 
Zimmer-Nr.: S04-017 
Telefon: 0641 306-1075 
Telefax: 0641 306-2700 
E-Mail: kerstin.braungart@giessen.de 
 
Datum: 05.03.2012 



 

 

per E-Mail: am 22.02.2012 
 
Dezernat III 
 
 
 
 
 
Auszug aus der Niederschrift der 4. Sitzung des Ortsbeirates Allendorf vom 15.11.2011  
Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden    OBR/0515/2011 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.09.2011 
 
 
Stellungnahme: 
 
Im Stadtteil Allendorf befinden sich folgende öffentliche Gebäude, welche sich im Verantwor-
tungsbereich des Hochbauamtes befinden: 

• Friedhofskapelle 
• Kindertagesstätte mit Feuerwehr 
• Grundschule 

Die Installation einer Photovoltaikanlage ist aus statischer Sicht und aufgrund der Lage der 
Gebäude auf dem Dach der Friedhofskapelle und der Kindertagesstätte möglich. Auf den 
beiden Hauptgebäuden der Grundschule Allendorf ist die Errichtung einer Photovoltaikanlage 
denkbar, jedoch wird der Wirkungsgrad der Anlage durch die Lage der Dächer stark gemin-
dert. Ferner ist vor dem Bau eine Genehmigung bei der unteren Denkmalschutzbehörde zu 
beantragen, da beide Hauptgebäude denkmalgeschützt sind.  
Vom Hochbauamt wurde für den Bereich der Stadt Gießen eine Gebäudeliste entwickelt. Es 
wurden alle städtischen Gebäude die für die Errichtung einer Photovoltaikanlage geeignet 
sind aufgeführt. 
Die beantragten Haushaltsmittel zum Bau der Anlagen wurden aus dem Haushalt genommen 
und stehen nicht mehr zur Verfügung. Eine Errichtung von Photovoltaik-anlagen ist damit in 
diesem Haushaltsjahr mit städtischen Mitteln nicht möglich. 
Derzeit sind in Summe bei der Stadt Gießen sechs Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtleis-
tung von ca. 44 KWp installiert. 
 
i. A. 
 
gez. 
 
K l e e 
Amtsleiter 
 

Datum: 12.01.2012 
Auskunft erteilt: Katja Buß 
Unsere Zeichen: 65.3.2-Bu/Al 
Telefon: 0641 306-1434 


